
Aktives Umsteuern im Strukturwandel -

wie Regionen erfolgreich agieren
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Kompetenzen bündeln, Ideen Raum geben, Strategien Entwickeln und umsetzen 

Montag, 04. November 2019, Kloster Wöltingerode

StG Kreisentwicklung - Landkreis Goslar

© Böregio © Regionalverband Großraum Braunschweig© Quelle: Auszug Präsentation Stiftung Welterbe im Harz



Planungsgrundsätze im Landkreis Goslar

1. Stärken stärken

2. Arbeitsplätze sichern

3. Tourismus weiter fördern

4. Breitbandversorgung zukunftsfähig gestalten
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Kreisentwicklung im Landkreis Goslar

Quo vadis? - Wo wollen wir hin?
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Gliederung: 

1. Lage im Raum

2. Schwerpunkte / Aktivitäten in den Bereichen:

+ Wirtschaftsförderung

+ Tourismus

+ Mobilität

+ Breitbandversorgung 

3. Weitere Projekte der Kreisentwicklung

4. Diskussion - Fragen
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Lage im Raum:

„Mitten in Deutschland“ 

• 8 kreisangehörige 

Gebietskörperschaften 

• 965 qkm 

• Höchste Erhebung: 

Wurmberg mit 971 m ü. 

NN 

• Kreisstadt: Goslar mit 

50.753 Einwohnern

• Kfz-Kennzeichen: GS, CLZ 

und BRL 

• im Bundesland 

Niedersachsen 



2. Schwerpunkte /Aktivitäten : Wirtschaftsförderung
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Zielsetzung der Gesellschaft 

(§ 2, Abs. 1 Gesellschaftsvertrag):

Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen 

und Verbesserung Wirtschaftsstruktur

© WiReGo



2. Entwicklung/ Etablierung von wirtschaftsfördernden 

Strukturen
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© WiReGo



2. Bsp. der Aktivitäten WiReGo: Digitalisierungslabor 

der TU Clausthal am EnergieCampus in Goslar
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 Zielsetzung: Unterstützung der regionalen Wirtschaft beim Digitalisierungs-
prozess unter Einbindung des „Nachwuchs-Know-Hows“ der TU Clausthal 

 Durchführungszeitraum: 01.01.2018 – 31.12.2019

 Förderansatz: Fachkräftebündnis SüdOstNiedersachsen | Förderung von 
Personalkosten im Umfang von 50% der Projektkosten 

 Projektkosten: insgesamt ca. 393.000 € | je 196.500 € Förderung und 
Eigenanteil

 Beitrag der WiReGo (über ca. 2 Jahre): 

 Identifikation eines machbaren Förderkonstrukts

 Unterstützung bei insgesamt drei Antragstellungen

 WiReGo-Aufwand: ca. 30 Tagewerke/Jahr 

 Mehr Infos: www.silverlabs.de

http://www.silverlabs.de/


2. Bsp. der Aktivitäten WiReGo: 

Initiierung und Begleitung vom Chemienetzwerk Harz
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 Zielsetzung: Intensivierung der Zusammenarbeit  in der chemischen 

Industrie im Westharz und Verbesserung der überregionalen Wahrnehmung

 Durchführungszeitraum: 01.08.2016 - 31.07.2019

 Förderansatz: Förderprogramm „Management von Innovationsnetzwerken“

 Projektkosten: insgesamt ca. 486.000 € | davon 194.000 € Förderung 

 Beitrag der WiReGo (seit 2015 bis heute): 

 Projektmanagement und Antragstellung, Mitarbeit im Vorstand

 Aktuell: Vorbereitung  eines Folgeantrags mit dem Ziel der Verstetigung

 Aufwand bei der WiReGo: ca. 25 Tagewerke/Jahr! 

 Mehr Infos: www.chemienetzwerk.de
© Chemienetzwerk Harz

http://www.chemienetzwerk.de/


2. Bsp. der Aktivitäten WiReGo: 

Beteiligungsfond Landkreis Goslar
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 Zielsetzung: Etablierung eines auf Dauer angelegten Finanzinstruments a) zur 
Verbesserung der Eigenkapitalausstattung von Unternehmen und b) zur 
Verringerung des Marktversagens im Bereich der Gründungs- und 
Innovationsfinanzierung

 Zeitraum: seit 2014, Aufstockung des Kapitalstocks auf ca. 300.000 € in 2018

 Förderansatz: Förderung über typisch stille Beteiligung (2.000 € bis 30.000 €), 
Rückzahlung der Mittel nach Ende der Vertragslaufzeit von ca. 7 Jahren

 Projektkosten: ca. 300.000 €  (70.000 € von Banken, 230.000 €  vom LK GS) 

 Beitrag der WiReGo (seit 2013 bis heute): 

 Konzeption des Förderansatzes und Akquise der Finanzmittel

 Beratung und Auswahl von Vorhaben, laufendes Beteiligungsmanagement

 Mehr Infos: https://www.wirego.de/?id=168

https://www.wirego.de/?id=168


2. Bsp. der Aktivitäten WiReGo: 

Technologie-/Innovationsberatung
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Ziel: Zusammenführung von Wissenschaft und (mittelständischer) Wirtschaft

Arbeitsweise: Aktive Firmenbesuche in enger Zusammenarbeit mit „normaler“ 

Wifö

Ergebnisse 2016 bis 2018:

 Kooperationen Wirtschaft/Wissenschaft (zzgl. Unternehmenskooperationen: 154 

initiiert/begleitet, davon 78 laufend/umgesetzt Anzahl von begleiteten 

 Innovationsprojekten: 62, davon 19 laufend/umgesetzt 

 Generierte Innovationsförderung: ca. 3,4 Mio. € 

 Ausweitung auf die Landkreise Göttingen sowie angefragt Landkreis Wolfenbüttel 

und Landkreis Harz



2. Bsp. der Aktivitäten WiReGo: Bestandspflege / 

Fördermittel „GRW-Investitionsförderung“
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Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur

 Ziel: Akquise von Zuschüssen für Investitionsvorhaben inkl. neuen Arbeitspl. 

 Ergebnis 2016 bis 2018: 

 ca. 150 von WiReGo betreute Vorhaben im Landkreis Goslar

 Anzahl der gestellten Anträge: 58

 50 Bewilligungen insgesamt 

 Investitionssumme: 136,38 Mio. € 

 Zuschüsse: 26,01 Mio. € 

 Zusätzliche Arbeitsplätze: 477 

2019: 14 Anträge aktuell im Entscheidungsprozess, ca. 50 Vorhaben in 

Bearbeitung



2. Bsp. der Aktivitäten WiReGo: Bestandspflege / 

Fördermittel „GRW-Investitionsförderung“
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Landkreis Goslar ist seit 3 Jahren „GRW-

Top-Förderregion“ in Niedersachsen!

 2017 und 2018 jeweils 21 erfolgreiche 

Anträge

 2017 und 2018 jeweils deutlich mehr als 8 

Mio. Euro Investitionszuschüsse für 

Unternehmen im LK Goslar 

 2019 setzt sich der Trend bislang 

ungebrochen fort!

© Quelle: Auszug Präsentation NBank



2. Bsp. der Aktivitäten WiReGo: Regionalmarketing / 

Ansiedlung - Aktive Investorenansprache
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Ansatz: „Innovative Werkstoffregion Goslar“ www.invest-region-goslar.de

http://www.invest-region-goslar.de/


2. Bsp. der Aktivitäten WiReGo: Gründungsförderung -

Transformation in „Gründungsregion Goslar“
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Aktuell werden drei Projektansätze intensiv bearbeitet: 

„Gründungsfreundliche 
Region Goslar“

Ziel: Erarbeitung und 
Umsetzung einer Konzeption 
zur Erhöhung der 
Gründungsdynamik im LK 
GS (=Auftrag der Kreispolitik)

Zeitraum: 01/2018 –
12/2019

Rolle der WiReGo:
Federführung im Projekt-
management

„Smart Up Campus 
Clausthal“

Ziel: Etablierung eines 
kombinierten Gründungs-
/FabLab-Zentrums auf dem 
TU Campusgelände 
(=Auftrag der Kreispolitik)

Zeitraum: 01/2018 –
04/2022

Rolle der WiReGo:
Federführung im Projekt-
management

„Exist-Antrag der TU 
Clausthal“

Ziel: Förderantrag für 4 Mio. 
€, um die TU Clausthal in 
eine gründungsfreundliche 
Hochschule zu 
transformieren (=TU-
Initiative)

Zeitraum: 09/2018 –
08/2019

Rolle der WiReGo: 
„Unterauftragnehmer“, 
verantwortlich für 
Teilprojekte



2. Schwerpunkte /Aktivitäten : Tourismus
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Neben den vielfältigen Aktivitäten der originären Akteure (Harzer Tourismus 

Verband - HTV, Kommunen Kurbetriebsgesellschaften, Tourismuseinheiten etc.) 

konzentriert sich der Landkreis Goslar begleitend derzeit auf einige 

Schwerpunktthemen:

 Weiterentwicklung des UNESCO-Weltkulturerbes im Landkreis: 

Begleitung der Projekte TRAFO und KREATIV

 Welterberoute: Entwicklung eines „roten Fadens zur Erlebbarmachung des 

flächenhaften UNESCO-Weltkulturerbes Oberharzer Wasserwirtschaft“

 Radverkehrskonzeption: Umsetzung der vorliegenden Konzeption

 HATIX: Etablierung eines Harzer Urlaubstickets (gästekartenbasiert)



2. Tourismus: Unterstützung Stiftung Bergwerk 

Rammelsberg, Altstadt von Goslar und Oberharzer 

Wasserwirtschaft
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 Weiterentwicklung des UNESCO-Weltkulturerbes im Landkreis: 
Personelle Begleitung der Projekte TRAFO und KREATIV

Das TRAFO-Programm (Modelle für Kultur im Wandel) ist eine Initiative der Kulturstiftung des 
Bundes, die von 2016 bis 2023 Regionen dabei unterstützt, ihre Kulturorte und ihr 
Kulturangebot dauerhaft zu stärken und sie bei den ersten Schritten in Richtung Zukunft 
begleitet. (Oberharzer Bergwerksmuseum in CLZ; Besucherbergwerk Grube Samson in St. 
Andreasberg, der 19-Lachter-Stollen in Wildemann und die Schachtanlage Knesebeck in 
Bad Grund).

KREATIV das steht für „Kultur/KMU Regionale Entwicklung durch Attraktivierung, Touristische 
Infrastruktur und Vernetzung im UNESCO-Weltkulturerbe »Bergwerk Rammelsberg, Altstadt 
von Goslar und Oberharzer Wasserwirtschaft«. Es handelt sich um ein EU-EFRE gefördertes 
Projekt, welches über den Zeitraum von 2016 bis 2019 umgesetzt wird.



2. Tourismus: Welterberoute Harz
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 Welterberoute: Entwicklung eines „roten Fadens zur Erlebbarmachung des 
flächenhaften UNESCO-Weltkulturerbes Oberharzer Wasserwirtschaft“

© Quelle: Auszug Präsentation Stiftung Welterbe im Harz



2. Tourismus: Welterberoute Harz
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© Quelle: Auszug Präsentation Stiftung Welterbe im Harz



2. Tourismus: Welterberoute Harz
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© Quelle: Auszug Präsentation Stiftung Welterbe im Harz



2. Tourismus: Welterberoute Harz
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© Quelle: Auszug Präsentation Stiftung Welterbe im Harz



2. Tourismus: Welterberoute Harz

04.11.2019 22Kreisentwicklung

© Quelle: Auszug Gutachten B T E Tourismus- und Regionalberatung

Partnerschaftsgesellschaft mbB

Umsetzung:

 Planung Routenkonzept liegt vor

 Erster Teil der Umsetzung 

„Fußgängerbeschilderung“ in der 

Ausschreibung

 Leit- und Beschilderungssystem in 2020 

und 2021 mit Förderung (ggf. LEADER 

und EU-Förderung) geplant 



2. Tourismus: Radverkehrskonzeption für den Landkreis 

Goslar - Umsetzung 
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 Radwegkonzept liegt vor

 Umsetzung ist sukzessive vorgesehen

 Für 2020 Beginn der Ausschilderung

des Alltagsroutennetzes (Budget 100.000,- €).
© Quelle: Auszug Präsentation BÖREGIO 



2. Tourismus: Radverkehrskonzeption für den Landkreis 

Goslar - Umsetzung 
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© Quelle: Auszug Präsentation BÖREGIO



2. Tourismus: HATIX - Eckpunkte für die Umsetzung
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© Regionalverband Großraum Braunschweig

 Anerkennung der Gäste-/Kurkarte als Fahrschein zur 

kostenfreien Nutzung des Busverkehrs in den 

Landkreisen Goslar, Harz, dem Altkreis Osterode und 

Teilen des Landkreises Mansfeld-

 Der Finanzierungsbeitrag pro kur- bzw. 

gästebeitragspflichtiger Übernachtung beträgt 25 Cent 

(Brutto) 

 Vertraglich fixierte 3-jährige Pilotphase mit Evaluierung 

der Auslastung

 Deckelung des Systembeitrag von 25 Cent / ÜN für 

den Pilotzeitraum

 Konstituierung einer Lenkungsgruppe 

 Beginn 01.01.2020

© KVG



2. Mobilität: EcoBus
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© Quelle: Auszug Flyer Max-Planck-Institut für Dynamik 

und Selbstorgansisation

 Pilotprojekt für 7 Monate (August 2018 bis Febr. 2019)

 Das System EcoBus bietet durch intelligente 

Verknüpfungen von Fahrtwünschen günstige und 

flexible Fahrten zum ÖPNV-Tarif an. 

 Buchbar per App, Internet und telefonisch.

 Projektverantwortlich war das Max-Planck-Institut für 

Dynamik und Selbstorganisation in Göttingen 

 Nach Projektende bestehen Überlegungen des 

Aufgabenträgers Regionalverband Großraum 

Braunschweig das System in abgewandelter Form in 

ein Achsenkonzept für den Bereich des Oberharzes zu 

überführen. 



2. Mobilität: Achsenkonzept
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 Nach Ende des Modellprojekts Eco-Bus besteht 

die konkrete Absicht des Aufgabenträgers 

Regionalverband Großraum Braunschweig das 

System in abgewandelter Form in ein 

Achsenkonzept für den Bereich des ländlichen 

Raumes zu überführen (Nahverkehrsplan 

2020). 

 Dabei soll ein ähnliches Konzept (flexible 

Bedienformen) als Zubringer für die RegioBus-

Achsen dienen. 

 Netzneuordnung des Teilnetzes 81 soll in 2020 

umgesetzt werden

© Quelle: Auszug Entwurf NVP - Regionalverband Großraum Braunschweig



2. Mobilität: HATIX – Harzer Urlaubs-Ticket
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 Das HATIX wird neben 

dem Haupteffekt der 

Stärkung des Tourismus 

auch zu einer Stützung des 

straßengebundenen ÖPNV 

führen.

 Steigerung der 

Fahrgastzahlen wird zu 

einer Verbesserung der 

Auslastung und ggf. zu 

einem verbesserten 

Angebot führen

© Regionalverband Großraum Braunschweig, Quelle: Auszug PROZIV-Gutachten

Fahrgastnachfrage: Anteil der touristischen 

Übernachtungsgäste an den Fahrgästen in den 

Bussen der Verkehrsunternehmen
Auswertung der Studie Fahrgastbefragung zur Einführung 

von HATIX im LK Goslar (Gutachter PROZIV aus Berlin)

Anteil ÖPNV Nutzer an den touristischen 

Übernachtungsgästen 4,20%

Anteil Übernachtungsgäste die aus 

Preisgründen den PKW nutzen 6,80%

potentielle Mitläufer bei Einführung von 

HATIX 3,00%

potentieller Anteil  an den 

Übernachtungsgästen bei Einführung von 

HATIX 14,00%



2. Breitbandversorgung: Der Blick in die Welt
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2. Breitbandversorgung: Was haben wir bisher erreicht 

im Landkreis Goslar?

 Beginn: Befragung der Nutzer im 

Landkreis Goslar im Jahr 2009 zur 

Darstellung eines „Marktversagens“

 Geförderte Machbarkeitsstudie im 

Jahr 2010 als Hilfestellung hin-

sichtlich künftiger Ausbauplanungen
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Historischer Abriss:



2. Breitbandversorgung: Konjunkturpaket II

 Ausbau der Breitbandversorgung in Niedersachsen durch das 

Konjunkturpaket II ab 2010

 Landkreis Goslar konnte durch KP II Grundversorgung ausbauen und fast 

flächendeckend sicher stellen

 Beauftragung einer landkreisweiten Breitbandinfrastrukturplanung ab Ende 

2013 
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2. Breitbandversorgung: Wirtschaftlichkeitslücke

 Erstellung Netzstrukturplanung in 2014

 Beschlussfassung im KT über Ausbau (Wirtschaftlichkeitslücke) am 05.10.2015

 Fristgerechte Antragstellung bei Land (ELER) und Bund (Bundesförderrichtline) 

erfolgte bis 31.01.2016 (1. Aufruf)

 Endgültiger Zuwendungsbescheides des Bundes am 08.02.2018

 Baubeginn ab 05.03.2018 bis Ende Juli 2019 (ca. 1.865 Adressen mit 3.765 

Haushalten und einer Deckungslücke von ca. 1,5 Mio. €; 98% der gesamten 

Adressen im Landkreis Goslar mit mind. 30 Mbit/s, 85% > 50 Mbit/s und mehr, 

bis zu 250 Mbit/s im Download)
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2. Breitbandversorgung: Weiteres Vorgehen -

Ausbauplanung

 Aktuelle Entwicklung: Einsatz von KIP-Mitteln (Kommunales Investitionspaket) 

zur Verringerung der 1-2 % unterversorgten Adressen (743 Adressen); 

Ausschreibungsergebnis erbrachte möglichen Ausbau weiterer ca. 150 

Adressen; demnach 593 verbleibende unterversorgte Adressen

 Antragstellung zum Ausbau von 55 förderfähigen Schulstandorten (von 58) 

und einem Klinikstandort mit direkter Glasfaser über Sonderaufruf Bund/Land 

im September 2019 erfolgt

 Organisation Ausbau Gigabit-Gesellschaft für gesamten Landkreis Goslar 

(frühestens ab Ende 2022), wenn Richtlinien vorliegen

 Ausbau 5G?
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Vier-Phasen-Modell:

Ausbau Schulen 

& Gigabit-

gesellschaft  

• Ausbau der Bestandssituation 

als Grundversorgung 

• Netzstrukturplanung

• Eigenausbau der Telekom 

Deutschland GmbH 

2. Breitbandversorgung: Zusammenfassung

Wirtschaftlichkeitslückenmodell:

Ausbau durch 

Förderung Land

und Bund 

FTTC-Ausbau bis

Juli 2019 

Konjunkturpaket II 

Clusterausschreibung I & II 

sowie Netzstrukturplanung

KIP-Mittel 

(Kommunales 

Investitionspaket)

Förderung 

durch 

Bund/Land

Verringerung 

der 1-2% 

unterversorgter 

Adressen



Ausbauplanung:

ab März 2018 Ab 4. Quartal 2019 2022

2. Breitbandversorgung: Ausbau - Schritte

Schritt 1 Schritt 2

Förderantrag 
Schulen 

Bund/Land 
gestellt 

September 
2019

Schritt 3

EU-weite 
Ausschrei-
bung KIP-

Mittel erfolgt: 
Ausbau ab 
Ende 2019 

Ausbau 

Gigabit-

Gesellschaft ab 

voraussichtlich 

2022

Schritt 4

Ausbau Wi-
Lücke bis  
Juli 2019



2. Breitbandversorgung: Status Quo

ERGO:

+ Die bisherigen Anstrengungen haben den Landkreis Goslar in 

eine akzeptable Ausgangssituation versetzt (Aussage des 

Breitbandkompetenzzentrums Niedersachsen/Bremen –

B I Z I N I B)

+ Marktfähiger Ausbau wird weiter organisiert 

(Gigabitgesellschaft – Glasfaser; Mobilfunklückenschließung 

etc.)

+ Wirtschaftlichkeitslückenmodell war und ist dabei 

voraussichtlich einzig umsetzbarer Weg
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3. Weitere Projekte der Steuerungsgruppe 

Kreisentwicklung

 E-Bike Paradies Harz: 

 Entwicklung von E-Bike-Genussrouten + 

Marketingstrategie

 Entwicklung der „Radler-Nadel“ nach dem 

Vorbild der „Wandernadel“

 Anreize für Gäste und Einheimische zur 

umfangreichen Erkundung der Region; 

Informationen über regionale Erzeuger und 

Erlebnisanbieter

 Gemeinsamer Aufbau einer E-Bike-

Infrastruktur 

 Einrichtung eines Projektmanagements zur 

Koordination des Gesamtprozesses.
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3. Weitere Projekte der Steuerungsgruppe 

Kreisentwicklung

Klimaschutzmanagement: 

Aktuelle Projekte: 

 „Eisblockwette“ und „Grüne 

Hausnummer“ im Öffentlichkeitsbereich

 „Energy-Scout“

04.11.2019 38Kreisentwicklung© Quelle: Flyer Landkreis Goslar

© Quelle: Auszug Flyer Klimaschutz- und 

Energieagentur Nds. GmbH



3. Weitere Projekte der Steuerungsgruppe 

Kreisentwicklung

Koordinierungsstelle Frau Und Wirtschaft (EU-gefördert):

 Neben der Aufgabe der beruflichen und betrieblichen 

Förderung von Frauen ist die Ko-Stelle Bindeglied 

zwischen der regionalen Wirtschaft, der Arbeitsverwaltung, 

den Weiterbildungsträgern und den Frauen aus der Region.

 Schwerpunkt der Arbeit der Koordinierungsstellen ist die Beratung und 

Qualifizierung von Frauen. Dabei werden sowohl die Interessen der Frauen 

als auch der Arbeitgeber berücksichtigt und innovative Maßnahmen zur 

Chancengleichheit von Frauen und Männern im Arbeitsleben gefördert.

 Seit mehreren Jahren bietet der Überbetriebliche Verbund Frau und 

Wirtschaft e. V. im Landkreis Goslar einen praktischen Beitrag zur 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf in den Ferienzeiten an. Kinder von 

Beschäftigten aus Mitgliedsbetrieben können wochenweise an 

Betreuungsprojekten teilnehmen.
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3. Weitere Projekte der Steuerungsgruppe 

Kreisentwicklung

 Dorfmoderation:

Modellvorhaben des Landes 

Niedersachsen zur Entwicklung einer 

Weiterqualifizierung zum Dorfmoderator 

 Begleitung ILE / LEADER - Prozesse: 

Mitglied in den Lenkungsgruppen und 

Unterstützung nach Bedarf

 Begleitung 

Bürgerenergiegenossenschaft:

Mitarbeit und Begleitung durch 

Klimaschutzmanagement und StG

Kreisentwicklung
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© Quelle: Auszug Flyer Landkreis Göttingen © Quelle: Auszug Flyer BürgerEnergie Harz eG



Kreisentwicklung im Landkreis Goslar

Quo vadis? - Wo wollen wir hin?

„Der Landkreis Goslar wird sektoral weitentwickelt, 

um seine Zukunftsfähigkeit langfristig zu sichern.“
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Welche Fragen darf ich Ihnen beantworten?

Kontaktdaten:

Thomas.Wiesenhuetter@landkreis-goslar.de

Leiter Steuerungsgruppe Kreisentwicklung

Landkreis Goslar

Tel.: 05321/ 76-260

Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit!

©geralt_PIXELIO© Richard Faure © Richard Faure

mailto:Thomas.Wiesenhuetter@landkreis-goslar.de

